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§ 2: Verfassungsrechtliche Grundprinzipien – Rechtsstaatsprinzip II 
 
 
 
 
 
 
 
 

Was bedeutet „Vorrang des Gesetzes“? 
 

Erläutern Sie kurz die rechtsstaatliche Normenhierarchie! 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Rechtsstaatsprinzip II 
 
 
Vorrang des Gesetzes bedeutet die Bindung der Verwaltung an das geltende Recht. Dies gilt für jegliches 
Verwaltungshandeln, unabhängig von dessen Rechtsform oder dessen belastenden bzw. begünstigenden 
Auswirkungen auf den Betroffenen („Kein Handeln gegen das Gesetz!“). 
 
Grundsätzlich besteht die Rechtsordnung aus verschiedenen Arten von Rechtsnormen, die zwar alle eine 
abstrakt-generelle Struktur aufweisen, allerdings unterschiedliche Ränge einnehmen. Die rangniedrigere 
Vorschrift muss dabei mit der ranghöheren vereinbar sein. Ist dies nicht der Fall, gilt der Grundsatz: lex supe-
rior derogat legi inferiori, d.h. die rangniedrigere Norm ist nichtig. Verdeutlicht werden kann diese Hierarchie 
am Beispiel einer Pyramide: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Grundgesetz als Fundament 

Bundesrechtsverordnungen 

Bundesgesetze 

Landesrechtsverordnungen 
Landesgesetz 

Landesverfassung 

Gemeindliche Satzung 

Gemeindliche Verordnung 


